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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) 
Rückrunde

TSV Frauenaurach : TSV Brand 
Freitag, 08.03.2024, 17:30 Uhr

TSV Frauenaurach stockt Punktekonto gegen TSV Brand auf

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Brand hat der TSV Frauenaurach am Freitag in weniger
als 130 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 2 (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) Rückrunde gesammelt. Beim TSV Brand lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:11 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Rafael Fröhnel, der seine Spiele
allesamt gewann.

Los ging es mit dem Eingangsdoppel. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Winkler / Nützel zunächst nicht gut aus, so gewannen Magnus / Fröhnel im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Philipp Tacke war in der Partie gegen Jonas Nützel nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Jan Magnus beim 3:0 gegen Maximilian Nützel. Das Zwischenergebnis zeigte
nach drei Spielen nun ein 3:0. Lange mit Elias Winkler kämpfen musste Rafael Fröhnel in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Fröhnel doch als
Außenseiter in das Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Der Start in die Partie hätte für Vincent Neckermann
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Maximilian
Nützel noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim auf Basis der
TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Elias Winkler fand Jan Magnus von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der aktuelle Spielstand nach
dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Nicht einen Satzgewinn überließ Vincent
Neckermann seinem Gegner Jonas Nützel beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Rafael Fröhnel im Spiel gegen
Maximilian Nützel bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in
den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden
konnte. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Die richtige Taktik hatte Jan Magnus beim 3:0-Sieg
gegen Jonas Nützel von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. 8:1 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Philipp
Tacke und Elias Winkler, das Philipp Tacke letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Tacke endete. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Frauenaurach die Halle.

Nach diesem Sieg des TSV Frauenaurach geht es nun im nächsten Spiel am 15.03.2024 gegen den
TSV Brand, während der TSV Brand am 15.03.2024 gegen den TSV Frauenaurach antritt.

 Statistik:
 TSV Frauenaurach

Doppel: Magnus / Fröhnel 1:0 
Einzel: J. Magnus 2:1, R. Fröhnel 2:0, P. Tacke 2:0, V. Neckermann 2:0 
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 TSV Brand
Doppel: Winkler / Nützel 0:1 
Einzel: E. Winkler 1:2, M. Nützel 0:3, J. Nützel 0:3


